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1990 -12- 17 

IJ - 21~ der Beilagen zu den ~eMgraphischen Protokollen 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungspelfode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Gugerbauer, Dolinschek, Apfelbeck 

an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 

betreffend Forstgut Aflenz 

In der ORF-Fernsehsendung "Inlandsreport" wurde am 15.11.1990 

über das der Pensionsversicherungsanstaltder Angestellten 

gehörende Forstgut Aflenz berichtet. Das knapp 6000 ha große 

Gut ging in den Dreißigerjahren anstelle von Beitragszahlun­

gen an die Pensionsversicherungi angeblich soll es einen Wert 

von knapp einer Milliarde Schilling repräsentieren. Laut 

Darstellung des Obmannes der PVAng, Frau Helga Stubianek, hat 

das Forstgut 1989 6 Mio. Schilling Gewinn abgeworfen. 

In der genannten Sendung wurde nicht nur der niedrige Gewinn 

aus dem Forstgut kritisiert, sondern auch Ungereimtheiten bei 

der Bejagung. 

Nach § 446 ASVG sind die zur Anlage verfügbaren Mittel der 

Versicherungsträger zinsbringend anzulegen, wobei auch 

inländische Liegenschaften grundsätzlich geeignet sind. 

In diesem Zusammenhang richten die unterzeichneten Abgeord­

neten an den Herrn Bundesminister für Arbeit und Soziales die 

nachstehende 

A n fra g e 

1) Welchen Wert repräsentiert das der PVAng gehörende 

Forstgut Aflenz? 

2) Welchen Gewinn warf die Liegenschaft in den letzten zehn 

Jahren ab? 
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3) Welche Verzinsung wurde daher in den ·einzelnen Jahren 

jeweils erreicht? 

4) Welche Verzinsung wird bei vergleichbaren Betrieben 

erziel-t? 

5) Wie hoch sind die Zinsen, die die Republik österreich für 

die Budgetmittel im Durchschnitt bezahlen··· muß, die sie 

unter anderem für den Bundesbeitrag zur Pensions­

versicherung verwendet? 

6) Wurde im letzten Jahr der Abschußplan erfüllt? 

7) Welche Trophäenträger wurden geschossen und wieviel wurde 

dafür eingenommen? 

8) Wie werden die Abschüsse derzeit vergeben? 

9) Ist derzeit sichergestell t, daß jeweils nur der Best­

bieter zum Zug kommt? 

10) Welche Personen haben im letzten Jahr Abschüsse getätigt? 

11) Bestehen Überlegungen, die vorhandenen Trinkwasser­

reserven zu verkaufen, wenn ja, zu welchen Bejingungen? 

12) Halten Sie die Vermögensanlage in Form deE; Forstgutes 

Aflenz für gesetzmäßig und wirtschaftlich sinnvoll? 

13) Werden Sie sich dafür einsetzen, daß im Sinne des 

Umlagenprinzips in der Pensionsversicherung derart:i.g 

große Vermögen verkauft werden? 
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